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es aber des Vertrauens eines jeden einzelnen Ge-
werbetreibenden zu den Führern.

Verbandswesen.
Aus dem Elektro-Insfallationsgewerbe. Eine

stark besuchte Diskussionsversammlung der konzes-
sionierten Elektro-Installateure des Kantons Bern, die
am 26. November in Bern tagte, nahm folgende
Resolution einstimmig an : Das Vorgehen der Instal-
lationsbeamfen gewisser Kraftwerke und Stromliefe-
ranten und im besondern der B. K. W. ist dazu an-
getan, die Existenz der privaten Installationsfirmen
zu untergraben. Durch Ausnüßung ihrer privilegierten
Stellung suchen diese Beamten die Kundschaft zu-
Ungunsten der privaten Installationstätigkeit zu be-
einflussen. Es ist Aufgabe der Werke, Strom zu
liefern, nicht aber dem leistungsfähigen Installations-
gewerbe Konkurrenz zu machen, welche als illoyal
bezeichnet werden muß. Die Konzessionäre ver-
langen, dal} die verantwortlichen Stellen der Werke
und namentlich die Direktion der B. K. W. ihren
Beamten klare Weisungen erteilen dahingehend, daß
sie dem privaten Gewerbe nicht eine auskömmliche
Tätigkeit verunmöglichen und nicht eine Akquisitions-
tätigkeit entfalten, die .einer ständigen Vergrößerung
ihrer Installationsabteilungen rufen.

Die Konzessionäre halten speziell auch ihr Postu-
lat betreffend die neutrale Kontrolle der Installationen
aufrecht und lehnen eine Kontrolle seitens einer kon-
kurrierenden Stelle als parteiisch und ungerecht ab.

Betreffend Verkauf von Installationsmaterial durch
Warenhäuser und Nichtfachgeschäfte verlangt der
Verband dringenden Schuß der zuständigen Be-
hörden. Wenn dem Fachmann strenge Vorschriften
betreffend Material, Installationstätigkeit und Ausfüh-
rung gemacht werden, so ist es widersinnig, daß
Warenhäuser und andere Outsider Installationsmate-
rial verkaufen dürfen, wodurch Installationen ent-
stehen, welche jeder Kontrolle entzogen sind.

Bei Arbeitsvergebungen wird der Verband seine
Mitglieder unterstüßen in dem Sinne, daß die Ver-
gebung auf Grund eines angemessenen Preises er-
folgt, der dem Unternehmer einen entsprechenden
Verdienst gestattet. Architekten, welche durch illoyales
Vorgehen eine unmotivierte Preisdrückerei bezwecken,
sollen dem Vorstand gemeldet werden, der schließ-
lieh nicht anstehen wird, solche öffentlich bekannt
zu geben.

Der Vorstand ist gewillt, im Elektro-Installations-
gewerbe Ordnung zu schaffen und die Interessen
seiner Mitglieder mit aller Kraft zu wahren.

Aargauischer Gewerbetag. An dem von gegen
500 Mitgliedern besuchten aargauischen Gewerbetag,
der in Menziken unter Vorsiß des Kantonalpräsi-
denten Wüthrich (Brugg) stattfand, referierte Natio-
nalrat Schirmer, St. Gallen, Präsident des Schwei-
zerischen Gewerbevereins, über die Aufgaben der
Gewerbeorganisationen inbezug auf das Bürgschafts-
wesen und die Buchhaltung im Gewerbebetrieb. Der
Referent betonte zum Schluß, daß bei allen Maß-
nahmen dem selbständig erwerbenden Mittelstand
über die heutige harte Zeit hinwegzuhelfen, in die-
sem das Bewußtsein der Selbstverantwortung
erhalten bleiben müsse.

Kundgebung des Handwerks in Neuenburg.
An einem von etwa 300 Vertretern des Handwerks
besuchten Kongreß wurde einstimmig eine Résolu-

tion angenommen, in der u. a. die unverzügliche
Unterstüßung der in Not geratenen Handwerker, die
gerechte Verteilung der staatlichen Arbeiten und

neue Arbeiten für das Handwerk, die sofortige und
vollständige Aufhebung des Doppelverdienstes, so-
wie die Beteiligung an den Arbeitslosenkassen g«-
fordert werden.

Totentafel.
* Eduard Blumenauer, Schlossermeister in

Solothurn, starb am 25. November im 72. Altersjahr.
+ Gottfried Miliker, Kiifermeiser in Zürich,

starb am 28. November.
* Theodor Kesselring-Ackermann, Schreiner-

meister in Kradolf (Thurgau), starb am 28. Nov.
im 58. Altersjahr.

* Gian Colani, alt Ardiitekt in Ponte Tresa
(Tessin), starb am 29. November im 83. Altersjahr.

Verschiedenes.
Der neue Direktor des Eidgenössischen Amtes

für Mat) und Gewicht. Der Bundesrat wählte an-
stelle des zurücktretenden Direktors des Eidgenös-
sischen Amtes für Maß und Gewicht Dr. König den

bisherigen stellvertretenden Direktor Ingenieur F.

B u ch m ü 11 e r.

Neue Baustellenbeleuchfungs - Verordnung.
Eine Straßensignalisations-Verordnung des Bundes-

rates, erlassen am 17. Oktober 1932, verlangt die

Beleuchtung von Baustellen, Straßenaufbrüchen, Ma-

terialablagerungen auf der Straße bei Nacht mit gel-
bem und nicht mehr wie bisher mit rotem Licht.

Die Berneroberländer Holzschnitzerei. Eine

Versammlung in Interlaken verhandelte über die Not-

läge der oberländischen Holzschnißerei. Es wurde
der Versuch beschlossen, die Produktion vorüber-
gehend und soweit dies technisch möglich, auf

praktische Holzartikel umzustellen. Für die

alten arbeitslosen Schnißler wurde eine Hülfsaktion
als unumgänglich bezeichnet.

Für die Beschäftigung von Technikern und

Architekten im Kanton Baselstadf. Der Regie-

rungsrat unterbreitet dem Großen Rat eine Vorlage
für Notstandsarbeiten zur Beschäftigung von arbeits-
losen kaufmännischen Angestellten bei der öffent-
liehen Verwaltung und bei der Schreibstube für Stel-

lenlose, sowie betreffend Gewährung eines weiteren

Staatsbeitrages an die schweizerische Gesellschaft für

Volkskunde (Abteilung Hausforschung) für die Fort-

seßung von Notstandsarbeiten zur Beschäftigung stel-

lenloser Techniker, Architekten und Kunstmaler.

Literatur.
Das Novemberheff des „Werk" hält die Erin-

nerung an die große Zürcher Picasso-Ausstellung
fest, anhand von 28 Abbildungen in chronologische'
Reihenfolge. Im übrigen ist das Heft den Fragen

des Wohnbedarfs und der Zusammenarbeit zwischen

Industrie und Werkbund gewidmet. Fragen, die das

Diskussionsthema der diesjährigen Werkbund-Tagung

waren. Rudolf Graber, SWB Zürich, schildert am

spiel von Serienmöbeln der „Wohnbedarf A.-^
das Zustandekommen serienreifer Typen von ^ ^

brauchsmöbeln, wogegen Abbildungen französisc
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SZ sbsr ctss Vsrtrsusns einss jsctsn sin^slnsn (5s-
werbstrsibsnctsn zru ctsn l^ütirsrn.

Verbsncknszen.
^u» dem Liekiro In5îslisîîon5gevsrbs. bins

stsrlc bssucbts Oislcussionsvsrssmmlung ctsr lcon^ss-
sionisrtsn blslctro-lnstsllstsurs ctss Xsntons 8srn, ctis
sm 26. Xlovsmbsr in Lern tsgts, nsbm tolgsncts
kssolution einstimmig sn: Oss Vorgsbsn ctsr lnstsl-
Istionsbssmtsn gewisser Xrsttwsrlcs unct 5tromlists-
rsntsn unct im bssonctsrn ctsr k. X. W. ist cts?u sn-
gstsn, ctis bxistsn? ctsr privstsn lnstsllstionstirmsn
^u untsrgrsbsn. Ourcb Ausnutzung ibrsr privilsgisrtsn
Stellung suchen ctisss össmtsn ctis Xunctsctistt ^u-
ungunstsn ctsr privstsn InstsIIstionststiglcsit ?u bs-
sintlusssn. bs ist ^utgsbs ctsr Wsrlcs, 5trom ?u
tistsm, nicbt sbsr ctsm lsistungstsbigsn lnstsllstions-
gswsrbs Xonlcurrsn? ^u mscbsn, wslcbs sis illozrsl
bs^sicbnst wsrctsn mulz. Ois Xon^sssionsrs vsr-
lsngsn, ctsl; ctis vsrsntwortlictisn Ztsllsn ctsr Wsrlcs
unct nsmsntlicb ctis Oirslction ctsr ö. X. W. ibrsn
kssmtsn Iclsrs Wsisungsn srtsilsn ctsbingslisnct, ctsh
sis ctsm privstsn (5swsrbs nicbt sins suslcömmlictis
Istiglcsit vsrunmöglicbsn unct nicbt sins ^lcguisitions-
tstiglcsit snttsltsn, ctis .sinsr stsnctigsn Vsrgrölzsrung
ibrsr Instsllstionssbtsilungsn rutsn.

Ois Xon-sssionsrs bsltsn sps^isll sucti ibr bostu-
Ist bstrsttsnct ctis nsutrsls Xontrolls ctsr instsllstionsn
sutrsctit unct lstinsn sins Xontrolls ssitsns sinsr Icon-
Icurrisrsnctsn 5tsIIs sis psrtsiiscti unct ungsrsclnt sis.

östrsttsnct Vsrlcsut von lnstsllstionsmstsrisl cturcb
Wsrsnbsussr unct Xtictittsctigssctistts vsrlsngt ctsr
Vsrbsnct ctringsnctsn 5cliutz ctsr ^ustsnctigsn 8s-
börctsn. Wsnn ctsm bscbmsnn strsngs Vorscbrittsn
lostrsttsnct I^lstsrisl, lnstsllstionststiglcsit unct ^ustüti-
rung gsmsclit wsrctsn, so ist ss wictsrsinnig, ctslz
Wsrsntisussr unct snctsrs Outsictsr Instsllstionsmsts-
cis! vsclcsutsn ctüftsn, wocturcb Instsiistionsn snt-
ststisn, wslctis jsctsr Xontrolls snt^ogsn sinct.

ksi ^rbsitsvsrgsbungsn wirct ctsr Vsrbsnct ssins
I^litglisctsr unterstützen in ctsm 5inns, ctsl; ctis Vsr-
gsbung sut Orunct sinss sngsmssssnsn 8rsisss sr-
toigt, ^sr ctsm Ontsrnslimsr einen sntsprsclisnctsn
Vsrctisnst gsststtst. ^rctiitslctsn, wslctis ctuccti illo^siss
Vorgstisn eins unmotivierte t'fsisctfüclcsfsi iss^wsctcsn,
soilsn ctsm Vofstsnct gsmsictst vvecclsn, ctsc sctiiislz-
iicti nictit snststisn wiccl, solctis öttsntiicli tzslcsnnt
zru gstzsn.

Osc Vofstsnct ist gewillt, im ^lslctro-lnstsilstions-
gswsflzs Ofctnung zru scksttsn unct ctis interssssn
ssinsf I^litglisclsf mit sllsc Xcstt ^u wslicen.

^srgsukcker veverdetsg. /^n ctsm von gsgsn
ZM t^litglisctsfn tzssuctitsn sscgsuisctisn (Oswsrkstsg,
ctsf in t^Isn^ilcsn untsc Vorsitz ctss Xsntonslprssi-
ctsntsn Wüttiricti (krugg) ststttsnct, fstsfisrts Xlstio-
nslrst Zctiirmsf, 5t. (5sllsn, k'fszictsnt ctss 5cliwsi-
?srisctisn (5swsftzsvsfsins, ützsr ctis ^utgstzsn ctsr
(5swsflssofgsnisstionsn inlss^ug sut ctss Lürgsclistts-
wsssn unct ctis öuclitisltung im (5swsflsslzstfisls. Osr
kstsrsnt tzstonts ?um ^ctilu^, ctslz tzsi sllsn I^slz-
nstimsn ctsm ssllsstsnclig srwsflssnctsn I^littslstsncl
ützsf ctis tisutigs tisrts ilsit tiinwsg^ulisltsn, in ctis-
ssm ctss öswuhtssin ctsr 5sllsstvsfsntwoftung
srtisltsn lslsilssn müsse.

Kundgebung de5 Ksnd^,erk» in ^leuenburg.
^n einem von stws ZOO Vsftfstsrn ctss t-tsnctwsrlcs
besuchten Xongrslz wurcts einstimmig eins kssolu-

tion sngsnommsn, in cisr u. s. ctis unverzügliche
Ontsrstützung ctsf in t^tot gsrstensn l-lsnctwsflcsf, clis

gsrsctits Vsrtsilung ctsr stsstliclisn ^rlssitsn unct

nsus ^rlssitsn tür ctss ttsnctwsrlc, ctis sotortigs unct

vollstsnctigs ^utlistzung ctss Ooppslvsfctisnstss, so-
wis ctis östsiligung sn ctsn Artzsitslossnlcssssn g,-
torclert wsrctsn.

Vokenßskel.
» Ldusrd vlumensuer. Zebloizermsister in

5oiotkurn, stsrtz sm 25. I^ovsmlosf im 72. ^ltsrsjà.
» SoMrisd ^liliiler, Küiormeiler in lüncii,

stsrtz sm 26. Xlovsmlosf.
» Ibeodo? Kesleiring-^ckermsnn. Zcbreinsk

meiltek in Krsdolk (Itiurgsu), stsrtz sm 23. t^Iov.

im 53. ^ltsfzjstif.
» Sien colsnî, slî ^rdHîîekî in ponts 7?szs

(Isssin), stsrio sm 29. Xlovemlosf im 3Z. /^ltsfzjslic.

Vettckîecâenei.
ver neue Direktor des eidgenölikcbsn ämte!

tür ^sh und Vevricbt. Osr öunctssrst wstilts sn-
stslls ctss -ufüctctfstsnctsn Oirslctors ctss ^ictgsnös-
sisclnsn ^mtss tür lVlslz unct L?swicl^t Or. Xönig ctsn

loistisfigsn stsllvsftrstsnctsn Oirslctor Ingsnisur t-.

ö u cti m ü 11 s f.
t4eue vsultellenbeieuektungl > Verordnung

^ins HtfshsnsignsIizstions-VsfOfctnung ctss öunctss-

rstss, erlssssn sm 17. Olctolosf 19Z2, vsclsngt clis

kslsuctitung von ösustsllsn, 5tfskzsnsutlofüclnsn, t^Is-

tsfislsklsgsfungsn sut ctsr 5trs^s losi Xtsclit mit gsl-
losm unct nictit mstir wis loislnsf mit rotem Octit.

Die vernerobsrisnder ttoirlcbniherei. ^ins

Vsrssmmlung in lntsrlslcsn vsrtisnctslts ülosr ctis I^ot-

lsgs ctsr otzsrlsnctisctisn t-tol^sctinitzsrsi. ^s wuccls

ctsr Vsrsucti lossclilosssn, ctis l^roctulction vorüber-
gstisnct unct soweit ctiss tscliniscti möglicti, sui
prslctisctis l-tol^srtilcsl umzustellen, ^ür ctis

sltsn srlositslossn 5ctinitzlsr wurcts eins btültsslction
sis unumgsnglicln Ios?sict>nst.

l^ür die vesciisttigung von lecbnikern unct

/i.r«bitekten im Ksnton vslsistsdt. Osr I?sg e

rungsrst untsrlorsitst ctsm (5rokzsn kst sins Vorlsgs
tür Xlotstsnctssrtositsn ^ur össclnsttigung von srlosik-
lossn lcsutmsnnisclisn ^ngsstslltsn losi ctsr öttsnt-
licbsn Vsrwsltung unct losi ctsr 5ctirsilostub>s tür 5tsl-

lsnloss, sowis tzstrstksnct (Oswstirung sinss weiteren

Ztsststzsitrsgss sn ctis sctiwsi^srisctis (5sssllsclistt tur

Vollcslcuncts (^lotsilung btsustorscliung) tür ctis t'ort-

sstzung von Xlotztsnctzsrtositsn ?ur össcbsttigung stsl-

Isnlossr Isctinilcsr, ^rctiitslctsn unct Xunstmslsr.

I.ikersiur.
Vs5 k4ovemberbett de» „Werk" lnslt ctis ^ w

nsrung sn ctis grolzs ^ürclnsr f'icssso-Ausstellung
tsst, snlisnct von 23 Alotzilctungsn in ctironologiscn^l
l?sitisntolgs. lm übrigen ist ctss ttstt ctsn t^rsgsn

ctss Wotinbsctsrts unct ctsr ^ussmmsnsrbsit ^wiscnen

lnctustris unct Wsrlcbunct gswictmst. t^rsgsn, ctis

Oislcussionstbems ctsr ctissjslirigsn VVsrlcbunct-Isg^?
wsrsn. kuctolt Orsbsr, 5^/8 ^üricti, scbilctsrt srn

spiel von 5srisnmöbsln ctsr „VVobnbsctsrt ^
ctss ^ustsnctslcommsn ssrisnrsitsr Izrpsn von ^
brsuctismöbsln, wogegen ^bbilctungsn trsn?ö5>äc
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Möbel zeigen, wie sich der Typus des ornamenflosen,
modernen Möbels auch ins betont Festliche, Reiche
steigern läßt und damit zugleich aber auch ins Mo-
dische, das naturgemäß rascher veralten wird als das
bescheiden gediegene Gebrauchsmöbel. Grundsäß-
liehe Fragen der Zusammenarbeit zwischen Werk-
bund und Industrie und des Zusammenhangs der
heutigen Produktionsmethoden mit der allgemeinen
Wirtschafts- und Gesellschaftsstruktur werden erörtert
in den Vorträgen von Nationalrat Dr. Wetter und
Dr. Georg Schmidt, gehalten an der Zürcher Werk-
bund-Tagung.

Armbrust-Agenda 1933. Die Zentralstelle für
das Schweizer Ursprungszeichen in Bern hat für
kommendes Jahr eine Agenda herausgegeben, die
Freunden der Förderung einheimischer Erzeugnisse
willkommen sein wird. Die Tagesnotizblätter dieser
Agenda sind praktisch angelegt und in zweckmäs-
siger Weise mit einem Abreiß-Kalender vereinigt;
auf jedem Tagesblatt ist ein Merkspruch für das Ür-
sprungszeichen aufgedruckt, wodurch der Benüßer
jahraus, jahrein an die Bevorzugung schweizerischer
Waren erinnert wird.

Es wäre erfreulich, wenn diese Agenda von vielen
Verwaltungen und Geschäftsfirmen benüßt würde,
sie ist ein stiller aber stetiger Mahner für das, was
in unserer Zeit nicht oft genug gesagt werden kann :

„Schüßet die einheimische Industrie".

Kitte und Klebstoffe, eine umfassende Zusammen-
Stellung neuzeitlicher Vorschriften für Kitte und
Klebstoffe, von Alfons T e d e, Berlin. Preis Rm. 3. 50.

Verlag für chemische Industrie, H. Ziolkowsky,
G. m. b. H., Augsburg 1932.

Kitte und Klebstoffe spielen bereits seit den ältesten
Zeiten in der Technik eine wichtige Rolle. Beson-
ders aber in der Gegenwart gibt es wohl kaum ein
Gewerbe, das ihrer gänzlich entbehren könnte. In

der Fachliteratur fehlt es sicherlich nicht an praktischen
Nachschlagewerken und Rezeptbüchern für dieses
Spezialgebiet, doch enthalten diese vielfach veraltete
oder ungeeignete Vorschriften oder aber für den
Laien schwerverständliche Verfahren. Um den Her-
stellern von Kitten und Klebemitteln ein kurz gefaßtes
Nachschlagewerk in leicht auffindbarer Form dar-
bieten zu können, wurden die Vorschriften zur Her-
Stellung von Kitten und Klebemitteln für die gebräuch-
Lehsten Werkstoffe im vorliegenden Band lexikalisch

angeordnet. Das Werkchen ist das Ergebnis jähre-
langer Erfahrungen und aus der Praxis für die Praxis
geschrieben. — Se.

„Der Weg zum Erfolg" von Oscar Bosshardt,
Verlag Schweizerische Handelsbörse, Zürich 1,
Kommissionsverlag Rascher & Cie. A.-G., Zü-
rieh, Leipzig, Stuttgart, Wien. 172 Seiten, gehet-
tet Fr. 4.80. Ganzleinen Fr. 6.80.

In humorvoller und doch ernster, ungemein sug-
gestiver, überzeugender Sprache leuchtet ein im
wirtschaftlichen Kampf des Lebens erprobter Fach-
man hinter die Geheimnisse des persönlichen Er-
folges auf allen Gebieten des menschlichen Strebens.
In kurzen Kapiteln werden nicht nur ein, sondern
viele Wege gezeigt zu den tausend Formen erfolg-
reichen Strebens, weil ja Erfolg für jeden wieder
etwas anderes bedeutet: Geld, Stellung, Macht, An-
sehen, Liebesglück, Zufriedenheit, Gesundheit, innere
Harmonie und vieles mehr. Niemand ist verpflichtet,
glücklich zu sein, aber denen die es wollen, sind
die reichen Möglichkeiten hier in der lebendigen
Sprache des Alltags aufgezeigt, deren Glaubwürdig-
keit sich auch der leßte Zweifler schwerlich entziehen
kann. Es ist ein Buch, das nicht nur fesselt, sondern
den Leser geradezu zum Handeln verführt, ihn reizt,
die kühnen, erfolgverheißenden Behauptungen bei
erster Gelegenheit auszuprobieren und das ihm ein
unbedingtes Selbstvertrauen einflößt. Das Buch bringt
keine Stubenweisheit, sondern lauter in der Lebens-
erfahrung begründete Lehren, die gerade durch
scheinbare Selbstverständlichkeit zwingen. Es lehrt
nichts geringeres als die Kunst zu leben, zu arbeiten,
aber auch zu genießen, zu kämpfen, aber auch sich
zu freuen, zu lachen, zu lieben, gesund zu bleiben,
wenn nötig reich zu werden, die Kunst zu lesen,
sich zu begeistern aber auch zu beherrschen, aus
allem zu lernen, zu wollen und zu können, zu den-
ken und zu handeln, zu tun und zu lassen, sogar
zu sterben, mit einem Wort: die Kunst, glücklich zu
sein. Alles dies scheint auf den ersten Blick fast un-
möglich, aber schon nach der Lektüre einiger Seiten
ertappt man sich, daß man dem Verfasser unwill-
kürlich und freudig beipflichtet. Wir möchten das
Buch als einen erfreulichen Lichtblick in unserer dun-
kein Zeitepoche bewerten, das unzweifelhaft dem
Strebenden, wenn er nur guten Willens ist, zum indi-
viduellen Aufstieg verhilft. Dr. H.

System „WITTIG"
Stationäre und fahrbare Anlagen für

sämtliche Industriezweige

Verlangen Sie unseren ausführlichen Prospekt und
kostenlose Offerte

älvl 3

GRABER & WENING, Maschinenfabrik, NEFTENBACH
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I^Iöisei Zeigen, wie sicti cisr I^pus ciss ornsmsntiosen,
mocisrnen I^Iöissis sucti ins lsetont ksstlictis, keicks
steigern iskzt unci cismit ^uglsicii sissr sucti ins I^io-
ciiscks, ciss nsturgemsk; rssctisr versitsn wirci sis ciss
isssctisiclsn gsciiegsns (sslsrsuctismölssi. (sruncissiz-
licks krsgen cier /ussmmensrkeit ^wiscksn Werk-
isunci unci inciustris unci ciss /ussmmenksngs cisr
ksutigen kroctuktionsmetkoclsn mit cisr siigemsinsn
Wirtsckstts- unci Lessiiscksttzztruktur wsrcisn erörtert
in cisn Vortrügen von Klstionslrst Dr. Wetter unci
Dr. Lsorg 5ckmicit, gsksitsn sn cisr ^ürcksr Werk-
isunci-Isgung.

^rmbruît-^gsnâs 1?ZZ. Die Isntrsisteiie tür
ciss 5ckwsi/er Drsprungs^sicken in Lern kst tür
kommenciss iskr eins ^gsncis kersusgegsisen, ciie
krsuncisn cisr körcisrung sinksimisèksr Erzeugnisse
willkommen sein wirci. Die Isgssnoti^islsttsr ciisssr
^gencis sinct prsktisck sngsiegt unci in ^wsckmss-
sigsr Weiss mit einem /^isrsilz-Ksisncisr vereinigt!
sut jsciem Isgesisistt ist sin K4erkspructi tür ciss Dr-
sprungs-eicken sutgsciruckt, wociurck cier kenützsr
jskrsus, jskrsin sn clis kevor^ugung sckwei^sriscksr
Wsrsn erinnert wirci.

ks wsrs srtreuiick, wenn ciiess ^gsncis von vielen
Verweisungen unci Lesckstistirmsn issnützt würcie,
sie ist ein stiiisr sissr stetiger K4sknsr tür ciss, wss
in unserer ?sit nickt ott genug gsssgt wsrcisn Icsnn :

„5ckützet ciie einksimiscks inciustris'.

Kitte un«t Kledîtotte. eins umtsssencis ^ussmmsn-
stsiiung nsu^sitiicksr Vorsckrittsn tür Kitts unci
Kisisstotts, von Nikons Ieci s, ksriin. kreis km. 3. 56.

Vsrisg tür cksmiscks Inciustris, KI. ^ioikowskzr,
L. m. Is. KI., /^ugsisurg 1932.

Kitte unci Kisisstotts spielen Issreits seit cisn sitsstsn
leiten in cier lecknik eins wichtige koiis. össon-
cisrs sissr in cier Lsgsnwsrt gilst es woki ksum sin
Lswsriss, ciss ikrsr gsn^iick entisskrsn könnte. in
cier ksckiitsrstur tskit es sickeriick nickt sn prsktiscksn
klscksckisgswsrksn unci ks^sptisücksrn tür ciissss
5pe?isigekist, clock sntksitsn ciiess visikscti versitsts
ocisr ungeeignete Vorsckrittsn ocisr sissr tür cisn
I-sisn sckwsrvsrstsncl licks Vsrtskrsn. Dm cisn Der-
stsiisrn von Kitten unci Klsissmittsin sin Kur? gstshtss
kiscksckisgewsrk in Isickt suttinciissrsr korm cisr-
Kisten ?u können, wurcisn ciie Vorsckrittsn ?ur Der-
stsiiung von Kitten unci Klsissmittsin tür ciie gsisrsuck-
iickstsn Wsrkstotte im voriiegsncisn ksnci isxiksiisck

sngsorcinet. Dss Wsrkcksn ist ciss krgsknis jskre-
isngsr krtskrungsn unci sus cisr krsxis tür ciie krsxis
gssckrisken. — 5s.

„Der v/eg ^um Lrtolg" von Oscsr kossksrcit,
Vsrisg 5ckwsi?sriscke Dsncisiskörss, /ürick 1,
Kommissionsverisg ksscksr 6< Lis. A.-L., ^ü-
ricii, ksip^ig, 5tuttgsrt, Wien. 172 5sitsn, gsiset-
tst kr. 4.86. Lsn^ieinen kr. 6.36.

in lsumorvoiler unci ciocti ernster, ungsmsin sug-
gsstivsr, üiser^sugsncisr 5prsctie ieuclitst ein im
wirtscissttlickisn Ksmpt ciss i.elssns srproistsr kscti-
msn isinter ciie Lsiisimnisss ciss psrsöniicissn kr-
toigss sut siisn Oeisisten ciss menscisiicissn 5trsissns.
in kurzen Kspitsin wsrcien nictit nur sin, soncisrn
viele Wegs gezeigt ^u cisn tsusenci Kormsn srtoig-
rsicissn 5trsissns, weil js krtoig tür jscisn wiscisr
stwss sncisrss isscisutet: Leici, Stellung, tvlsckt,/^n-
ssissn, kisisssglück, ilutriscisnissit, Lssunciissit, innere
ktsrmonis unö vieles metir. Kiiemsnci ist vsrptiiclstst,
giüciciicii ?u sein, sissr cisnsn ciie es wollen, sinci
öis rsicissn iViögiicisIcsiten lsisr in cisr isisenciigen
5prscks ciss /^iitsgs sutge^sigt, cisren (sisuiswüröig-
Icsit sicii sucis cisr letzte /wsitisr sciiweriicti sàislssn
Icsnn. ks ist ein öucti, ciss nictit nur tesssit, soncisrn
cisn ksssr gsrscis^u zrum kisncisin vsrtüisrt, iisn rsiTt,
ciie Icüisnsn, ertoigvsrissihencisn kstisuptungen Issi
erster Lsisgsntieit sus^uproisisrsn unci ciss itim sin
unissciingtss 5siisztvertrsusn sintiökzt. Dss öucti lsringt
keine 5tutssnwsist>sit, soncisrn Isuter in cisr ketsens-
srtstirung issgrünciets ksisren, ciie gerscis ciurcti
scissinlssrs 5siisstvsrztsnciiictiksit Zwingen, ks istirt
nictits geringeres sis ciie Kunst ?u ietssn, ?u srlssitsn,
sissr sucti ^cu geniehsn, ^u ksmptsn, sissr sucis sicti
^u treuen, ^u iscksn, ?u iisissn, gesunci ^u isisilssn,
wenn nötig rsicti ^u wsrcisn, ciie Kunst ?u lesen,
sicti ?u issgsistsrn sissr sucti ^u lsstisrrsctisn, sus
siiem )cu lernen, ?u wollen unci ^u können, ?u cisn-
ken unci ^u iisncisin, ?u tun unci ^u Issssn, sogsr
?u sterissn, mit einem Wort: ciie Kunst, giückiicti ?u
sein, ^iiss ciiss sctisint sut cisn ersten klick tsst un-
möglicti, sissr scison nscis cisr ksktüre einiger 5sitsn
ertsppt msn sicti, ciskz msn cism Vsrtssssr unwill-
küriicti unci trsuciig issiptiictitst. Wir möctitsn ciss
kucti sis einen ertrsuliciisn kictitislick in unserer ciun-
kein ^eitspoctis isewertsn, ciss un^wsitsilistt ciem
5trsissncisn, wenn er nur guten Willens ist, ?um incii-
viciuellsn T^utstieg vertiiitt. Dr. KI.

Ztsîionâre un«j iskrbsre Anlagen für
ssmîlieks inciuslrieiveîge

Vsrlsngsn 5ik! uriZsrsri suitütirüctisri 8rc>spslct ur>8

i«Z5tsri>c>!S Ottsrts

siîi z
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Mutfer und Kind. Niemand hat mehr Macht,
Gutes zu schaffen oder es nicht zu schaffen, wie die
Mutter. Eine Alltagsweisheit, die sich freilich man-
nigfach begründen und umschreiben läfjt. Wenn
wir aber in der „Eltern-Zeitschrift für Pflege und Er-
ziehung des Kindes" eine Abhandlung über dieses
Thema finden, so darf man überzeugt sein, daf} nicht
einfach wiederholt wird, was wir längst wissen. Im
Hauptbeitrage des soeben erschienenen November-
heftes versteht es in der Tat ein bekannter Nerven-
aizt, auf Grund der heutigen Seelenkunde in ein-
leuchtender Weise eine Fülle wertvoller Erkenntnisse
darzulegen, die für manche Eltern neu und über-
raschend sein dürften. Aus dem übrigen Inhalt der
wie gewohnt vorzüglich ausgestatteten und reich illu-
strierten Nummer erwähnen wir noch besonders :

Das richtige Spielzeug — Die Mutter als Helferin
bei Unfällen und Erkrankungen. — Die sonstigen prak-
tischen Winke und Ratschläge, die „Spiel- und Be-
schäftigungsecke", die „Handarbeiten", der Sprech-
saal bringen wie immer viel nütjliches und schönes.
Mit dem Abonnement kann eine vorteilhafte Kinder-
Unfallversicherung verbunden werden. (Preis halb-
jährlich, ohne Versicherung, Fr. 3.70). Probehefte der
überall sehr geschälten Zeitschrift sind kostenlos in
jeder Buchhandlung oder vom Art. Institut Orell Fül}li
in Zürich erhältlich.

Die Prohibition in der Karikatur. Vierzehn
Jahre sind es her, dafj Amerika „trockengelegt" wurde,
über das Für und Wider, Plus und Minus, das sich

um das Problem der Prohibition herumbewegt, lassen
sich Bände schreiben oder Karikaturen zeichnen. Die
„Zürcher llllustrierte" vom 2. Dezember hält sich an
die Karikatur und stellt geschickt 9 Bilder nebenein-
ander, entstanden in der Trockenheit von 1919—1932.
Der Humor dieser Zeichnungen wird nun unter dem
Strahl neuer Aktualität in seiner beizenden Ironie
doppelt wirksam. In ein fast unbekanntes, aber eigen-
artig-interessantes Arbeitsgebiet führt der Bildbeitrag
„sechs Monate arbeitsgefangen". Wir befinden uns
hier auf einem südafrikanischen Diamantenfeld und
werden durch Wort und Bild darüber unterrichtet,
welch unglaublich harten Sondergesetjen sich die
Arbeiter hier zu fügen haben. Die gleiche Nummer
macht uns mit schweizerischen sonderbaren Höhlen-
Wohnungen aus gegenwärtiger Zeit bekannt. Ver-
dienstlich ist, dal} der schönsten Neuanschaffungen
des Schweizerischen Landesmuseums von fachmän-
nischer Seite gedacht wird. Im Texteil finden wir
einen unterhaltsamen autobiographischen Bericht des
Hellsehers Hanussen und eine Seite, die blitylicht-
artig in das Wesen des „geistigen Diebstahls" (Plagiat)
hineinzündet. Eine Erinnerung an Gerhart Haupt-
manns Zürcher Zeit darf nicht unerwähnt bleiben.
Ganz speziell sei endlich auf die in der gleichen
Nummer beginnende sehr originelle Wettbewerbs-
aufgäbe aufmerksam gemacht. Die im Verlag von
Conzett & Huber, Zürich 4, erscheinende „Zürcher
Illustrierte" ist in jedem Kiosk zum Preise von nur
35 Cts. erhältlich.

„Im Burgverliefy" — „Die Jura-Hexe". Diese
zwei Kurzgeschichten, die in dem soeben erschie-
nenen Novemberheft der Jugend-Zeitschrift „D e r

Spatj" zu finden sind, werden die kleinen „Leseratten"
ganz besonders befriedigen, erzählen sie ihnen doch
von einem Abenteuer in einem alten Ritterschlof}
und von einer in tiefer Felsenschlucht wohnenden
Hexe. Auch das hübsche farbige Titelbild, das die
Burggeschichte illustriert, wird die kleinen Leser freudig

anziehen. Weitere Illustrationen, nette Erzählungen,
neue Spiele im Zimmer und allerlei Lustiges vervoll-
ständigen das Spat}-Heft. — Alle Eltern können ihren
Kindern mit einem Abonnement auf die im 5. Jahr-
gang stehende Jugend-Zeitschrift „Der Spat}" eine
mächtige und dauernde Freude auf Weihnachten be-
reiten. Abonnementspreis jährlich nur Fr. 4.80. Gratis-
Probehefte sind in allen Buchhandlungen oder direkt
vom Verlag Art. Institut Orell Füf}li, Diet}ingerstr. 3,
Zürich, erhältlich.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkauft-, Tausch- und Arbeifsgesudie werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

479. Wer hätte vorteilhaft und sofort eine gut erhaltene
Universal-Biegemaschine, stark genug zum Biegen von Winkel-
und Flacheisen bis 70 mm, abzugeben? Offerten an Wanner
& Cie. A.-G., Horgen.

480. Wer hat abzugeben 1 gebrauchten, stationären Korn-
pressor von 1,5—2,5 m* Minutenleistung, 6—7 Atü Betriebs-
druck, komplett ausgerüstet, inkl. automatischem Druckluftregu-
lierungsapparat, direkt gekuppelt mit Elektromotor, 220 Volt,
50 Per.? Es käme event, auch die Miete einer fahrbaren An-
läge in Frage. Offerten unter Chiffre 480 an die Exped.

481. Wer fabriziert Stempel aus Gummi zum Bedrucken
von Kisten und Säcken? Offerten an Frit} Haberstich, Brugg.

482. Wer hat abzugeben eine gebrauchte, aber gut er-
haltene Fräsen- und Gatterblätter-Schleifmaschine? Offerten
unter Chiffre 482 an die Exped.

483. Wer hätte 1 gebrauchte, gut erhaltene Abricht- und
Dickenhobelmaschine abzugeben Offerten an Jak. Aeschli-
mann, Sägerei, Bürglen (Uri).

484. Wer liefert Holzschleifmaschinen zum Schleifen von
Hobelwaren, Langriemen, mit automatischem Vorschub? Of-
ferten unter Chiffre 484 an die Exped.

485. Wer hätte gebrauchte oder neue Zimmerei-Abbund-
maschine abzugeben? Wo könnten solche Maschinen im Be-
trieb gesehen werden? Offerten unter Chiffre 485 an die
Expedition.

Antworten.
Auf Frage 464. Langlochbohrmaschinen für Riemenantrieb,

sowie mit eingebautem Motor liefert die A.-G. der Eisen- und
Stahlwerke vormals Georg Fischer, Abt. Maschinenfabrik Rau-
schenbach, Schaffhausen.

Auf Frage 467. Kleine Präzisions-Kreissägen kann Ihnen
die Firma Fischer & Süffert, Basel 1, liefern.

Auf Frage 467. Präzisions-Tischkreissägen beziehen Sie
durdi die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vormals Georg
Fischer, Abt. Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhausen.

Auf Frage 467. Kreissägen jeder Art liefert H. Hiltebrand,
Maschinen und Werkzeuge, Ölten.

Auf Frage 467. Für die kleine Präzisionskreissäge oder
entspr. Fräsersupport empfiehlt sich die Firma Bœsch & Cie.
in Thun.

Auf Frage 467. Kreissägen und Frässupporte hat abzu-
geben die Firma Heimann & Mayer, Solothurnerstr. 46, Basel.

Auf Frage 470. Gebrauchte und neue kombin. Hobel-
maschinen mit 600 mm Hobelbreite liefert die Maschinen- und

Werkzeugfabrik A.-G. vorm. H. Bossart, Reiden (Luzern).
Auf Frage 470. Komb. Abricht- und Dickenhobelmaschinen,

neu, sowie in gebrauchtem Zustande, liefert die A.-G. der
Eisen- und Stahlwerke vormals Georg Fischer, Abt. Maschinen-
fabrik Rauschenbach, Schaffhausen.

Auf Frage 470. Gut erhaltene, kombinierte Abricht- und
Dickenhobelmaschine hat abzugeben: Heinrich Wertheimer,
Zürich 5, Limmatstraf}e 50.

Auf Frage 470. Neue und gebrauchte, kombin. Abricht-
und Dickenhobelmaschinen liefert die Maschinen & Eisen-

waren A.-G., Zürich 1, Unterer Mühlesteg 2.
Auf Frage 470. Die A.-G. Olma in Olfen liefert als be-

sondere Spezialität kombinierte Abricht-Dickenhobelmaschinen.
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Gutter unkl Kin«!. Kliemsoci list mehr lischt,
(Ootsz xchelsso oclsr S5 oichs ^ci schsssso, wie ciis
H/Icitter. ^>r>s Allsegsweishsit, clis sich lreilich mso-
niglech hsgrür>clso uricl omzchrsihsri lätzt. Wsrm
wir eher in clsr „^lterri-^siszchrilt lür Allege ciricl ^r-
^ishoog cisz Kiriclsz" sins Ahhsricllurig üösr clis5S5
Ihsms siriclsri, 50 clsrl meri üher^sogt ssin, cletz nicht
sintsch wisclsrholt wircl, wss wir längst wissen. >rn

hlsupthsitrsgs clss soshsn srschisnsnsn Klovsmhsr-
hsttss versteht es in clsr Ist ein hslcsnntsr Klerven-
s<?t, sus (Oroncl clsr heutigen Heslsnlcuncls in ein-
lsuchtsnclsr Weiss sins hülle wertvoller hrlcenntnisss
clsr^ulsgsn, ciis tür msnchs hltern neu uncl üösr-
rsschenö ssin ciürttsn. Aus cisrn üörigen lnhslt clsr
wie gewohnt vorzüglich susgeststtetsn uncl reich i!!u-
sirisrtsn Klummsr erwähnen wir noch össonclers!
Oss richtige 8pislieug — Ois puiser sis hlslterin
hei Ontällsn uncl hrlcrsnlcungsn.— Oie sonstigen prslc-
tischen Winlcs uncl kstschläge, ciis „8pisl- uncl Le-
schättigungssclcs", ciis „hlsnclsrhsiten", cisr Hprscii-
sssl hringsn wis irnrnsr viel nützliches uncl schönes.
H4it cisrn Ahonnemsnt Icsnn eins vortsilhstts Kinclsr-
untsllvsrsichsrung vsrhuncisn wsrclsn. (?rsis hslh-
jährlich, c>hns Versicherung, Hr. 3.70). hrohshstts clsr
ühsrsll sshr geschätzten ^sitschritt sincl Icostsnlos in
jsclsr öuchhsncllung oclsr vorn Art. Institut Orsii hützli
in Zürich erhältlich.

vie Prohibition in «ter Ksrikstur. Vierzehn
^shrs sincl es hsr, clstz Amsrilcs „troclcsngelsgt" wurcls.
Ohsr clss hür uncl Wicler, hlus uncl hlinus, clss sich

um clsshrohlsm clsr hrohiöition hsrumhswsgt, lsssen
sich öäncls schreihsn oclsr Ksrilcsturen Zeichnen. Ois
„Zürcher llllustrisrts" vom 2. Oe^emhsr hält sich sn
ciis Ksrilcstur uncl stellt geschiclct hilclsr nehensin-
sncler, sntstsnclsn in clsr Iroclcenhsit von 191?—1932.
Osr hlumor ciisssr Zeichnungen wircl nun unter clsm
8trshl nsusr Alctuslität in seiner hsitzsnclen ironie
cloppslt wirlcssm. In sin tsst unhelcsnntss, shsr sigsn-
srtig-intsrszssntez Arhsitsgehist tührt clsr hilclheitrsg
„ss^is tz/lonsts srhsitsgstsngsn". Wir hstinclsn uns
hier sut sinsm süclstrilcsnischsn Oismsntsntslcl uncl
wsrclsn clurch Wort uncl öilcl cisrühsr untsrrichtst,
wslch unglsuhlich hsrtsn 5onclsrgssstzsn sich ciis
Arheiter hier ^u tügsn hshen. Ois glsichs Klummsr
mscht uns mit schweizerischen soncisrhersn tzlöhlsn»
wohnungsn sus gegenwärtiger ^sit hslcsnnt. Vsr-
clisnstlich ist, clstz clsr schönsten hlsusnschstsungsn
ciss 5chwsi^srischsn tzsnclssmussums von tschmän-
nischsr ^sits gsclscht wircl. Im Isxtsil tinclsn wir
sinsn untsrhsltssmsn sutoöiogrsphischsn ösricht clss
htsllsshsrs hisnusssn uncl sins Zsits, clis hlitzlicht-
srtig in clss Wsssn clss „gsistigsn Oisöstshis" (l^lsgist)
hinsin^ünclst. ^ins Erinnerung sn Osrhsrt HIsupt-
msnns Zürcher ^sit clsrt nicht unerwähnt hleiösn.
(?snT speciell sei sncllich sut ciis in cisr gleichen
tzlummsr hsginnsncls sehr originelle Wetthswerös-
sutgsös sutmsrlcssm gemscht. Ois im Vsrlsg von
Lonistt 6- hluher, Zürich 4, srschsinencle „Zürcher
Illustrierte" ist in jsciem Kioslc ?um ?rsiss von nur
33 Lts. erhältlich.

„im vurgveriieh — „vie turs-ttsxe". Oisss
?wsi Kurzgeschichten, ciis in clsm soeösn srschis-
nsnen hlovemlssrhstt cisr lugsncl-^sitschritt „Osr
5pstz" ^u tinclsn sincl, wsrclsn ciis lclsinsn „tzssersttsn"
gsn^ hssonclsrs östriscligsn, erzählen sie ihnen cloch
von einem Ahsntsusr in sinsm sltsn Kittsrschlotz
uncl von einer in tistsr hslssnschlucht wohnenclen
HIsxs. Auch clss hüöschs tsröigs litellsilcl, clss ciis
kurggsschichts illustriert, wircl ciis lclsinsn tzsssr trsuclig

sn^ishsn. Weitere lllustrstionsn, nstts ^r^shlungeri,
neue 5pisls im /immsr uncl sllsrlsi tzustigss vsrvoll-
stäncligen clss 5pstz-histt. — Alle ältern lcönnsn ihren
Kinciern mit sinsm Ahonnsmsnt sut clis im 3. ^shr-
gsng stehsncie ^ugsncl-^sitschritt „Osr 5pstz" eins
mächtige uncl cisusrncis hrsucls sut Wsihnschtsn he-
reiten. Ahonnsmentsprsis jährlich nur tzr. 4.80. (Orstis-
?rohshstts sincl in sllsn öuchhsncllungsn oclsr ciirslct
vom Vsrlsg Art. Institut Orsll hützli, Oistzingerstr. 3,
Zürich, erhältlich.

äu! cler — kür die prà
kragen.

kclk Vsrlcsut»-, Isusct,- un«> ^rbsitigoiuàs v>,sr3sn
untsr ciisssr kukriic nickt sutgsnommsn cisrsrtigs /^n^sigsri
gskörsn in cisn Inlsrstsntvil clss öistiss. — vsn 5rsgsn,
vvsictis „untsr Lkiktrs" srsctisinsn soiisn, vvoiis rnsn 50 Lt».
in I^isricsn stür 7ussnciung cisr Ottsrtsn) unci wsnn 8is i^rsgs
mit Hcirssss 8ss i^rsgsstsüsrs srsctisinsn so!!, 20 Lt», t>si!sgsn.
Vtvnn keine ktsrken mitgeickickt wvrctsn, ksnn 6iv ^rsg«
nictst autgvnommvn werden.

4/?. Wsr hstts vortsükstt unci soiort sins gut sriisitsns
!3nivsrss!-öisgsmssct>ins, stsric gsnug Tum kisgsn von Winks!-
uncl iìciisissn dis 70 mm, slzTugsbsn? Ottsrtsn sn Wsnnsr
â- Lis. /WO., ttorgsn.

4S0. Wsr kst sk^ugsksn 1 gskrsucktsn, ststionsrsn !<om-
prsssor von 1,5—2,5 rn^ iviinutsnisistung, ü—7 4tü östrisds-
ciruck, Icompistt susgsrüsist, inkl. sutomstisciism Oruciciuttrsgu-
iisrungssppsrst, üirsict gsicuppsit mit ^Islctromotor, 220 Volt,
50 ?sr. ^s ksms svsnt. such ciis ivlists sinsr tstirksrsn 4n-
isgs in hrsgs. Ottsrtsn untsr Liiittrs 430 sn ciis ^xpsci.

4K1. Wsr tskri^isrt Ztsmps! sus Oummi ^um öscirucicsn
von Xistsn unci Zscicsn? Ottsrtsn sn hriiz ttshsrsticti, örugg.

482. Wsr kst sk^ugshsn sins gshrsuckts, shsr gut sr-
ksitsns 5rsssn- unci Osttsrkisttsr-Zdilsitmssctiins? Ottsrtsn
untsr Ltiittrs 432 sn dis ^xpsci.

48Z. Wsr kstts 1 gshrsuckts, gut sriisitsns /^krictit- unci
Oicicsntiohsimssctiins sh^ugshsn? Ottsrtsn sn tsic. /kszctiii-
msnn, Zsgsrsi, öürgisn (>3ri).

484. Wsr iistsrt ttoi^zchisitmszchinsn !rum 3ct>!sitsn von
ttohsiwsrsn, !_sngrismsn, mit sutomstisciism Vorsctiuh? Ot-
tsrtsn untsr Ltiittrs 434 sn ciis ^xpsci.

485. Wsr tistts gstzrsuctits ocisr nsus 7immsrsi-/kt>t>unci-
mssctiins sk^ugshsn? Wo könntsn solchs I^issckinsn im 3s-
trisd gsssksn wsrclsn? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 435 sn ciis
Expedition.

^nt^orlen.
/Vut t>sgs 484, i.sng!octit>ot>rmssct>insn kür kismsnsntrisd,

sowis mit singstzsutsm t4otor iistsrt dis /WO. dsr ^issn- und
3tsti!wsr!<s vormsis Osorg l-isdisr, /kt>t. iVissctiinsntskriic ksu-
sctisnhscti, Zctistttisussn.

/kut k-rsgs 467. !<!sins ?rs^ision3-!<rsi55sgsn ksnn itinsn
dis k-irms l-isctisr ê- Züttsrt, 3sss! 1, iistsrn.

/kut 5rsgs 487. Prs^isions-Iisctikrsisssgsn ds^ishsn 5is
durdi dis ^.-O. dsr ^issn- und 3tst>!wsrks vormsis Osorg
s-isdisr, Aht. t4ssct>insntst)rik ksusctisntzscti, Zctisttksussn.

4ut 5rsgs 487. Krsisssgsn jsdsr 4rt iistsrt tt. tiiitsdrsnd,
ivlssctiinsn und Wsrk?sugs, Oitsn.

^ut t^rsgs 487. k^ür dis KIsins 3rs^i5ionskrsis5sgs odsr
sntspr. k^rsssrsupport smptiskit sich dis hirms Zosscti <5 Lis.
in Itiun.

4ut 5rsgs 487. Xrsisssgsn und hrsssupports tist sd/u-
gsdsn dis l-irms ttsimsnn 6Í Xls^sr, 3o!ott>urnsrstr. 48, 3sssi.

/^ut t^rsgs 470. Oshrsuctits und nsus komkin. ttobsi-
ms8âiiii6n mit 600 mm l^oksIkreitS liSiSri cjis sv1s5cliiiien- unci

Wsrkisugtskrik 4.-O. vorm. ti. Zosssrt, ksidsn skuxsrn).
/^ut ^rsgs 470. Xomh. /^izridit- und Oicksnkohslmsschinsn,

nsu, sowis in gsdrsucktsm 7ustsnds, iistsrt dis /WO. dsr
^issn- und Ztstiiwsrks vormsis Osorg l^isctisr, /kbt. lc4s5ctiinsn-
tskrik ksusdisnkscti, Zctistttisussn.

/^ut l-rszs 470. Out srhsitsns, komhinisrts /kdrictit- und
Oicksnhodsimssctiins hst shziugsdsn: ttsinricti Wsrttisimsr,
Zürich 5, kimmststrshs 50.

/Kut hrsgs 470. lclsus und gstzrsuctits, komtiin. /Kkrictit-
und Dicksntiohsimsschinsn iistsrt dis Xlssctiinsn 6< 3issn-

wsrsn ^.-O., lüricti 1, tintsrsr Xlütiisstsg 2.
/kut 5rsgs 470. Ois /WO. Oims in Oitsn iistsrt sis vs-

sondsrs Zpsxisiitst komkinisrts ^izridit-OicksnhobsImszctiinsn.
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